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Herren Kreisliga C

VfB Stuttgart V : TV Zuffenhausen IV 
Dienstag, 18.10.2022, 19:45 Uhr

Anhorn in Top-Form

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des VfB Stuttgart V am vergangenen Dienstag in der
Herren Kreisliga C beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging,
zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 32:28 aus Sicht der Heimmannschaft.
Spielentscheidend war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich
gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Heimteams setzte das
Doppel Bornefeld / Anhorn. Nach diesem auch trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die
Spieler um Spitzenspieler Jürgen Reim nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Keine Chancen ließen Bornefeld / Anhorn bei
ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnerinnen Haußig / Ivanovic. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchten indes derweil Reim / Klaus bei ihrer Pleite gegen Ahmed / Wang. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Schühle / Loydl über die 1:3-Niederlage gegen Wood /
Alexander hinweggetröstet werden mussten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Wenige Chancen hatte Jürgen Reim beim 9:11, 5:11, 8:11 gegen
seine Kontrahentin Birgit Haußig, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt
werden konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Nils Bornefeld gegen Jamil Ahmed. Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Jürgen Anhorn bekam es nun mit Feng Wang zu tun und man
lieferte sich einen, vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Jürgen Anhorn am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Martin Schühle gelang es, Suzana Ivanovic im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Bei einem Spielstand von 3:4 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Julius Loydl beim 3:0 von
Rainer Alexander. Daniel Klaus bezwang anschließend David Wood in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des VfB Stuttgart V und des TV Zuffenhausen IV in die
Box. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jürgen Reim bei der schlussendlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Jamil Ahmed. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Nils
Bornefeld und Birgit Haußig, bevor das 2:3 feststand. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Auf dem falschen Fuß
erwischte Jürgen Anhorn seine Gegnerin Suzana Ivanovic beim eher ungefährdeten Triumph ohne
Satzverlust. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Martin Schühle
verpasste es dagegen mit einem 1:3 gegen Feng Wang, einen Punkt für sein Team zu erspielen.
Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 17:19 aus Sicht
von Schühle beendet wurde. Mit 3:1 gewann wenig später Julius Loydl gegen David Wood und gab
dabei nur einen Satz her. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Daniel Klaus überzeugte im Einzel gegen Rainer
Alexander, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Fast



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.10.2022 (00:30) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

verloren schien das Spiel von Bornefeld / Anhorn gegen Ahmed / Wang, als es zwischenzeitlich 0:2
hieß. Am Ende hatten Bornefeld / Anhorn jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten mit 2:11, 6:
11, 11:7, 11:7, 14:12. Was eine Wendung des Spiels! Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der VfB Stuttgart V nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten auf, während
der TV Zuffenhausen IV vor dem nächsten Spiel, das am 11.11.2022 gegen den TTC Stuttgart II
ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfB Stuttgart V bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 08.11.2022 gegen den TSV Stuttgart-Münster V.

 Statistik:
 VfB Stuttgart V

Doppel: Bornefeld / Anhorn 2:0, Reim / Klaus 0:1, Schühle / Loydl 0:1 
Einzel: J. Reim 0:2, N. Bornefeld 0:2, J. Anhorn 2:0, M. Schühle 1:1, J. Loydl 2:0, D. Klaus 2:0 

 TV Zuffenhausen IV
Doppel: Ahmed / Wang 1:1, Haußig / Ivanovic 0:1, Wood / Alexander 1:0 
Einzel: J. Ahmed 2:0, B. Haußig 2:0, S. Ivanovic 0:2, F. Wang 1:1, D. Wood 0:2, R. Alexander 0:2


